
Auf Schmugglerpfaden 
 durch die Pyrenäen 
 
Gebirgige Impressionen im Land der Katalanen 
 
 
Auf dieser Genießer-Reise erkunden wir on- und 
offroad die Pyrenäen zwischen Costa Brava und An-
dorra. Von unserem Treffhotel am Mittelmeer geht es 
stetig aufwärts: Zuerst durch die mediterrane Maccia 
der Küste, weiter durch Korkeichenwälder in die fas-
zinierende Gebirgswelt zwischen Frankreich und 
Spanien.  
Wir haben uns bei der Streckenauswahl bemüht, ei-
nen möglichst stressfreien Etappenverlauf zu planen. 
Zeit für kleine kulturelle Aktivitäten, einen Bummel 
durch sehenswerte alte Städtchen oder für einen 
„Cafe con Leche“ sollte also vorhanden sein. 
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1. Tag: Anreise zu unserem Treffhotel an der Costa Brava, unweit 
der Grenze zu Frankreich. Unser Hotel liegt in einem kleinen Fi-
scherort. Am Abend bleibt sicher noch Zeit für einen Drink am 
Hafen. 
 
2. Tag: Frühaufsteher können noch vor dem Desayuno das Ein-
laufen der Fischerboote beobachten. Auf den Spuren von Salva-
tore Dali geht es an der schroffen Felsküste zum Cabo de Creus, 
nach Portlligat. Hier besteht die Möglichkeit, das pittoresken 
Künstlerstädtchen Cadaques zu besichtigen, dessen enge Gas-
sen sicher einen Rundgang wert sind. Pisten hoch über dem Meer 
bieten immer wieder fantastische Ausblicke auf die Costa Brava! 
Am Nachmittag geht es dann wieder zurück zu unserem Hotel. 
 
3. Tag: Heute wird es „Offroadiger“ von der Küste brechen wir ins 
Landesinnere auf und erreichen über steinige Pisten und kleine 
Straßen eine Burgruine mit tollem Blick über die Küstenregion. Bei 
prima Klima bleibt uns das Panorama auch auf unserem Trail am 
Nachmittag erhalten, bevor wir zum Abend unser zweites. Etap-
penhotel in der Nähe von Figueras erreichen. 
 
 
VENTURA-Reiseinformation 
 
Eine echte Genießertour ! Auf unserer Herbstreise erleben wir den 
„Indian Summer“ in den Pyrenäen pur! 
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4. Tag: Kurz vor der französischen Grenze finden wir 
unseren Einstieg in die Berge. Etliche Fahrstunden zieht 
sich die Piste durch dichte Kastanienwälder nach Westen, 
bis wir unser heutiges Etappenziel ansteuern. Heute haben 
wir uns ein katalanisches Abendessen redlich verdient. 
 
5. Tag: Den Vormittag verbringen wir in luftiger Höhe auf 
steiniger Piste. Je nach Zeitrahmen bietet die Nachmittags-
etappe Gelegenheit zu verschiedenen Abstechern auf 
kleinen und kleinsten Straßen. Unser Ziel ist unser nächs-
tes Hostal. 
 
6. Tag: Die Pyrenäenriesen schlagen uns in ihren Bann. 
Entlang der andorranischen Grenze wechseln sich off- und 
onroad Etappen in munterer Folge ab. Unser Ziel ist ein 
Hostal in einem Städtchen an einem Flüsschen mit dem 
klangvollen Namen La noguerra Pallaresa!  
 
7. Tag: Ganztägiger Trail im Hochgebirge. Wer zurück-
bleibt, den holt der hier frei lebende Geier! Am späten 
Nachmittag erreichen wir wieder unser Hotel. 
 
8. Tag: Cross country im Land der 3000er. Unser nächstes 
Basishotel liegt am nördlichen Ausgang der Schlucht von 
Ventamillo. 
 
9. Tag: Longtrail über Gebirgspisten im Cotiella Massiv. Die 
Talabfahrt führt uns zum Rio Cinca. Die nachmittägliche 
Etappe führt uns durch das Valle de Fueva Alta zurück zu 
unserem Hotel. 
 
10. Tag: Verabschiedung nach dem Frühstück und indivi-
duelle Weiterreise. 
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